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Einleitung

Hallo und vielen Dank, daß Sie diesen Leitfaden 

„Durch Verdoppeln zu einer Million” 

 – angefangen bei absolut nichts (nicht einem einzigen Cent von Ihrem eigenen
Geld), angefordert haben.
Mein Name ist Stuart Goldsmith, international berühmter Bestsellerautor von Bü-
chern wie „The Midas Method“, „Privacy” und „Seven Secrets of the Millionaires”.
Vielleicht haben Sie meine Bücher gelesen oder mich im Fernsehen gesehen?
Meine Lebensaufgabe ist es, gewöhnliche Leute reich, mächtig und frei zu ma-
chen. 
Wahrscheinlich bin ich am ehesten für meinen einzigartigen Kurs „Inner Circle”
bekannt. Das ist eine kleine Gruppe unter meiner Anleitung. Ich lehre die Mitglie-
der  dieser  Gruppe  (auf  einfache  Art  und  Weise,  Schritt  für  Schritt)  wie  sie
unbegrenzten persönlichen Reichtum und Macht in Verbindung mit absoluter Frei-
heit  erreichen  können.  Plätze  werden  nur  durch  meine  persönliche  Einladung
angeboten. 
Doch nun machen wir weiter mit der anstehenden Aufgabe: 

Durch Verdoppeln zu einer Million Dollar 

was übrigens nichts mit „Inner Circle” oder einer meiner anderen Schriften zu tun
hat.  Dieses einzigartige System hat als Spaß begonnen. Aber es wurde recht
schnell ernst, als viele Menschen begonnen haben, mir von ihrem Erfolg mit die-
ser Methode zu berichten. Das erstaunliche daran ist, daß Sie mit Nichts – Null,
nix, nada – anfangen.

Sie müssen keinen einzigen Cent Ihres 
eigenen Geldes in das System hineinstecken!

Zudem lehrt es die grundlegenden Strategien, die man braucht, um wohlhabend
zu werden – Strategien, die sich ändern, während Sie reicher werden. Die Tech-
niken, die Sie anwenden, um Kleingeld zu verdienen, werden nicht funktionieren
wenn Sie daran gehen, das große Geld zu machen. Durch die Anwendung dieses
Systems erhalten Sie  ein  grundlegendes Training,  wie  man eine Million,  zehn
oder sogar einhundert Millionen verdient! 

Die wirklich große Versuchung ist,  alles auszugeben, sobald Sie einen kleinen
Batzen zusammen haben. Bitte unternehmen Sie alles, um dieser Versuchung zu
widerstehen! 
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Die Verdopplungsmethode 

Der menschliche Geist ist sonderbar. Er kann große Projekte nicht bewältigen.
Anweisungen wie: „Machen Sie eine Million Dollar aus dem Nichts” oder „Bringen
Sie einen Mann auf den Mond” führen sehr wahrscheinlich zu Untätigkeit. Solche
Projekte sind einfach zu groß – Ihr Geist kann sie nicht umfassen. Aber wie jeder
Softwareentwickler,  Ingenieur oder  Designer  weiß,  können solche großen Pro-
jekte  bewältigt  werden,  wenn  man  sie  in  eine  Abfolge  von  kleinen  Schritten
unterteilt. In der Tat ist „Die längste Reise beginnt mit dem ersten Schritt” ein sehr
wahres Sprichwort. 
Alles ist erreichbar, wenn Sie die anstehende Aufgabe in überschaubare Stücke
zerteilen. 
Meine Verdopplungsmethode lehrt Sie ein paar wichtige Dinge für Ihren Weg zum
Erfolg: 
1. Sie lehrt Sie, mit nichts zu beginnen. Jeder kann eine Million verdienen mit ei-

nem „Kickstart” von (sagen wir) einer halben Million von „Papi“, oder wem auch
immer. Aber es erfordert Mut, Entschlossenheit und wirklichen Geist, es aus
dem Nichts heraus – ohne einen einzigen Cent – zu schaffen. Ich möchte Ih-
nen dabei helfen, genau das zu erreichen. 

2. Sie lehrt Sie, daß Geld verdienen von Menschen, Marketing und Verkaufen
handelt. Jeder ist im Verkauf. Sogar wenn Sie angestellt  sind verkaufen Sie
sich (und Ihre Fähigkeiten) an Ihren Chef, Tag für Tag, Stunde für Stunde. 

3. Sie lehrt Sie, daß unterschiedliche Strategien für unterschiedliche Grade des
Wohlstands erforderlich sind. Die Strategie, $50 in $100 zu verdoppeln ist nicht
die gleiche Strategie wie für die Verdopplung von $250.000 in eine halbe Mil-
lion, aber beide beinhalten Verkaufen, oder Handeln, was das gleiche ist. 

4. Sie lehrt Sie furchtlos zu sein, weil Sie keinen einzigen Cent Ihres eigenen Gel-
des in das System stecken. Bei den meisten Ideen machen Sie sich ständig
Sorgen, Ihren Einsatz zu verlieren. Es gibt keinen Einsatz in diesem System!
Sie haben wirklich (zumindest ganz am Anfang) nichts zu verlieren. Wenn ich
sage: „Nichts“, dann meine ich auch: „Nichts.“ Sie haben nichts für diesen Leit-
faden bezahlt und Sie werden sich nicht von einem einzigen Cent Ihres Geldes
trennen müssen. 

5. Sie lehrt Sie die Grenzen der Arbeit. Sie werden schnell feststellen, daß kör-
perliche Arbeit feste Grenzen hat und Sie nicht weiter bringen wird als Schritt
20, bestenfalls, in einem annehmbaren Zeitraum. Danach (und vorzugsweise
schon eher) müssen Sie clever werden und damit beginnen, Handel zu treiben,
ohne Ihre Arbeit als nennenswerten Faktor einzubringen.  Sklaven arbeiten –
nicht Sie, aber das haben Sie noch nicht erkannt! 

6. Sie lehrt Sie die enorme Kraft, die dahinter steckt, große Aufgaben in kleine, er-
reichbare Schritte zu teilen. Alle großen Lebensziele werden Schritt für Schritt
erreicht! 

Aber vielleicht das Beste von allem: Es ist kostenlos und es macht Spaß! 
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Ihre Aufgabe lautet, mit nichts zu beginnen, 1 Cent zu finden und dann immer
wieder zu verdoppeln bis über Eine Million Dollar.
Überraschender Weise sind es nur 28 Schritte um dies zu erreichen. Es sind:

Ihre 28 Schritte zu einem Vermögen

Schritt 1 :  Finden Sie einen Cent auf der Straße oder bekommen Sie ihn, ohne
danach zu fragen. 

Schritt 2 :  1c - 2c 
Schritt 3 :  2c - 4c
Schritt 4 :  4c - 8c
Schritt 5 :  8c - 16c
Schritt 6 :  16c - 32c
Schritt 7 :  32c - 64c
Schritt 8 :  64c - $1,28
Schritt 9 :  $1,28 - $2,56
Schritt 10 :  $2,56 - $5,12 (Sagen wir $5, um es zu vereinfachen). 
Schritt 11 :  $5 - $10
Schritt 12 :  $10 - $20
Schritt 13 :  $20 - $40
Schritt 14 :  $40 - $80
Schritt 15 :  $80 - $160
Schritt 16 :  $160 - $320
Schritt 17 :  $320 - $640
Schritt 18 :  $640 - $1.280
Schritt 19 :  $1.280 - $2.560
Schritt 20 :  $2.560 - $5.120 (Sagen wir $5.000, um es zu vereinfachen). 
Schritt 21 :  $5.000 - $10.000
Schritt 22 :  $10.000 - $20.000
Schritt 23 :  $20.000 - $40.000
Schritt 24 :  $40.000 - $80.000
Schritt 25 :  $80.000 - $160.000
Schritt 26 :  $160.000 - $320.000
Schritt 27 :  $320.000 - $640.000
Schritt 28 :  $640.000 - $1.280.000

Voilà! Sie haben sogar etwas Wechselgeld zu Ihrer Million – $280.000 um genau
zu sein!

Die Macht der Trittsteine

Die Aufgabe, ein Eincentstück in einem festgelegten Zeitraum in eine Million Dol-
lar zu verwandeln, würde die meisten Menschen (mich eingeschlossen) ein wenig
abschrecken. Jedoch,  wenn man ihnen (sagen wir)  $500 gäbe und Sie  bitten
würde, sie in $1.000 zu verdoppeln, würde ihnen das vergleichsweise einfach er-
scheinen. In der Tat würden ihnen wahrscheinlich sogar mehrere Wege einfallen,
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wie sie es schaffen könnten. Das gleiche kann man auf jeden der 28 Schritte an-
wenden. Wenn ich Sie fragen würde:  „Können Sie eine Million Dollar in einem
Jahr verdienen?“ antworten Sie vielleicht: „Auf keinen Fall!” Aber wenn ich sage:
„Sehen Sie,  wie  wäre es,  wenn ich  Sie mit  einer  halben Million  an den Start
schicke. Denken Sie, Sie könnten sie in eine Million verwandeln?” Ihre Antwort
würde vielleicht sein: „Ich gebe mein Bestes! Geben Sie mir das Geld und ich lege
los!“ Natürlich würde diese Aufgabe nicht wie ein  „lächerlicher”,  „sinnloser” oder
„dummer” Vorschlag erscheinen, oder? Sie müssten ein ziemlicher Feigling sein
um zu sagen: „Nein Danke, behalten Sie Ihre $500.000, es gibt keine Möglichkeit,
das zu tun.“ 
Ok, also das ist die Aufgabe: 

Machen Sie 1 Cent zu einer Million+ Dollar, Schritt für Schritt! 

Es gibt einige wichtige Regeln, die befolgt werden müssen. Betrachten Sie es als
ein Spiel mit einem tollen Preis am Ende. Außerdem gilt: Hinterfragen Sie die Re-
geln nicht! Des Spielleiters (das bin ICH) Entscheidung ist endgültig! 

Regeln für die Verdopplungsmethode

Die eigentliche Regel ist fett, zusätzliche Informationen sind normal gedruckt. 
Definition: Die Menge an Geld, über die Sie (abhängig von dem Schritt, bei dem
Sie gerade sind) verfügen, wird der „Einsatz” genannt. Zu Beginn ist Ihr Einsatz
Null. Dann 1c, dann 2c, usw. Am Anfang von (sagen wir) Schritt 16 würde Ihr Ein-
satz $160 betragen.

Regel 1 

Sie  müssen  Ihre  erste  Münze,  ein  1c  Stück,  finden  oder  geschenkt  
bekommen. 
Idealerweise sollten Sie es auf der Straße finden. Nehmen Sie sich mindestens
einen Monat Zeit, obwohl Sie es in der Regel am ersten Tag oder spätestens in-
nerhalb der ersten Woche finden werden. Sie dürfen kein 1c Stück von Ihrem
eigenen Geld verwenden. Alles Geld, das Sie nach diesem ersten Cent finden,
kann zum Einsatz dazugezählt werden. Wenn Sie z.B. $10 auf der Straße finden
(angenommen, Sie können den Eigentümer nicht ausfindig machen), springen Sie
sofort nach Schritt 12 (oder Sie können die $10 zum Einsatz dazuzählen, wenn
Sie sich bei einem späteren Schritt befinden). 

Regel 2 

Sie dürfen nur den Einsatz verwenden während Ihres aktuellen Verdopp-
lungsversuchs. Sie dürfen nicht mit Ihrem eigenen Geld oder geliehenem
Geld nachhelfen. 
Sie müssen nicht den gesamten Einsatz verwenden, aber Sie dürfen auch nicht
mehr als den Einsatz verwenden. Das wird in Regel 4 genauer erklärt. 
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Regel 3 

Während den ersten fünfzehn Schritten müssen Sie genau die Münzen und
Scheine verwenden, die Sie im vorangegangenen Schritt bekommen haben. 
Angenommen, Sie sind bei Schritt 9 und haben gerade $1,28 in $2,56 (zwei $1
Scheine, ein 50c, ein 5c und ein 1c Stück) verdoppelt. Sie müssen genau diese
Münzen als Ihren Einsatz für Schritt 10 verwenden, keine anderen Münzen oder
Scheine,  oder  einen  Scheck  über  $2,56.  Nach  Schritt  15  wird  das  schwierig
durchzuhalten sein, weil Sie z.B. größere Summen Geld auf der Bank liegen ha-
ben werden und Verkäufe oder Handel mit Schecks abgewickelt werden müssen.
Nach Schritt 15 empfehle ich Ihnen, ein separates Bankkonto für Ihre Verdopp-
lungstätigkeit einzurichten, aber das ist keine Regel, nur ein Vorschlag. 

Regel 4 

Wenn der  aktuelle  Schritt  zu  mehr als  zu einer  Verdopplung führt,  dann
müssen Sie den Überschuß für sich selbst ausgeben und dürfen nur den
erlaubten Einsatz behalten. 
Wenn Sie zum Beispiel bei Schritt 17 sind und es schaffen, Ihren Einsatz von
$320 in $700 zu verwandeln, dann müssen Sie die überschüssigen $60 ausgeben
(Sie behalten $640) und dürfen sie nicht in den nächsten Schritt mitnehmen um
es sich leichter zu machen. Einfach gesagt: Beginnen Sie jeden Schritt nur mit
dem Einsatz, der für diesen Schritt erlaubt ist! 

Regel 5 

Wenn Ihre laufende Tätigkeit  zu  weniger als  zu einer  Verdopplung führt,
dann dürfen Sie den Originaleinsatz und den bis dahin erzielten Gewinn ver-
wenden, um diesen Schritt zu beenden. 
In keinem Schritt müssen Sie das Geld mit einer einzigen Transaktion verdoppeln.
Sie können so viele Transaktionen durchführen wie Sie möchten, bis Sie Ihren
Einsatz  erfolgreich  verdoppelt  haben.  Beispiel:  Sie  sind bei  Schritt  18 ($640 -
$1.280) und machen ein Geschäft, das die $640 Ihres Einsatzes auf $900 erhöht.
Sie können nun die $900 in einem anderen Geschäft verwenden um zu versu-
chen, $1.280 zu erreichen. 

Regel 6 

Sie müssen ein Tagebuch über Ihre Verdopplungstätigkeit führen. 
Verwenden Sie ein Notizbuch. Eine Seite für jeden Schritt.  Schreiben Sie eine
Überschrift oben auf jede der 28 Seiten z.B. SCHRITT 11: $5 - $10. Auf dieser
Seite  schreiben  Sie  das  Datum  und  Ihre  Maßnahmen  zum  Erreichen  dieses
Schritts auf. Sie verwenden dieses Notizbuch auch, um den nächsten Schritt zu
planen – mit Ihren Ideen, wie Sie ihn erreichen wollen. 

Regel 7 

Während Ihren Verdopplungen werden Sie unterschiedliche Strategien benötigen.
Es ist offensichtlich, daß die Strategie um $1,28 in $2,56 zu verwandeln sich von
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der Strategie für $160.000 in $320.000 unterscheidet. Deshalb lautet Regel 7 (die
wichtigste Regel): 
Machen Sie sich keine Gedanken darüber, wie Sie zukünftige Verdopplun-
gen schaffen werden. Konzentrieren Sie sich nur auf Ihren aktuellen Schritt. 
Zu weit voraus zu denken wird Sie entmutigen. Vermeiden Sie abträgliche Ge-
danken wie  diesen:  „Sicher,  ich kann $5 in  $10 verdoppeln,  aber wie  soll  ich
$40.000 in $80.000 verdoppeln? Das ist  unmöglich.  Ich kann genausogut jetzt
gleich aufgeben.” 

Regel 8 

Sie werden versucht sein, die Kette zu durchbrechen, sobald Sie einen nennens-
werten Betrag zusammen haben (z.B. $50.000). Diese Versuchung wird um so
überwältigender sein, je größer der Betrag ist. 
Hier ist die schwierigste Regel von allen: 
Es ist Ihnen nicht erlaubt, einen einzigen Cent des Geldes auszugeben bis
Sie mehr als eine Million Dollar auf der Bank haben. 
(Mit Ausnahme als Einsatz, oder als Überschuß – siehe Regel 4). Danach gehört
alles Ihnen. 
Ich muß Ihnen leider sagen, daß die meisten Menschen hauptsächlich aus einem
Grund arm sind (und bleiben) – Mangel an Disziplin. Diese Undisziplin durchdringt
ihr Leben von oben bis unten. Regel acht ist die härteste von allen. Haben Sie,
was sie erfordert? Glauben Sie? Wirklich? Stellen Sie sich vor, Sie haben gerade
$100.000 auf der Bank. Fällt Ihnen nicht eine Menge „Zeugs” ein, bei dem Sie los-
laufen und es sich kaufen wollen? Können Sie der Versuchung widerstehen? Wir
werden sehen... 

Regel 9 

Eine weitere harte Regel: 
Sie dürfen kein Geld in  das System einbringen,  das Sie  sowieso hätten,
wenn Sie das System nicht betreiben würden. 
Sie müssen immer den Einsatz verwenden um den nächsten Schritt zu erreichen.
Notwendigerweise müssen Sie eher Handel treiben, als arbeiten (in einem Ange-
stelltenverhältnis),  um  voranzukommen.  Sie  werden  vielleicht  eine  zusätzliche
Arbeit  außerhalb  Ihres normalen Betätigungsfeldes annehmen, aber  ich warne
Sie davor, daß es feste Grenzen gibt, wie weit  Sie mit dieser Vorgehensweise
kommen können. Treiben Sie Handel, arbeiten Sie nicht! 

Regel 10 

Sie dürfen nur den Einsatz verwenden, keine „gestohlenen” oder „verdeck-
ten” Mittel. 
Sie können Ressourcen verwenden, die Ihnen gehören und die vollständig be-
zahlt sind (z.B. einen PC, ein Faxgerät, ein Auto, usw.) aber diese sollten ihren
Wert behalten, nachdem Sie den Schritt beendet haben. (Sie dürfen sie nicht ver-
kaufen,  um  Geld  für  Ihren  aktuellen  Schritt  zu  beschaffen!)  Sie  sollten  auch
vermeiden,  irgendetwas  zu  benutzen,  das  zu  einem bereits  bestehenden  Ge-

6



schäft von Ihnen gehört,  weil  die verdeckten Kosten von diesem Geschäft und
nicht vom System selbst getragen werden. Das gleiche gilt für Ihr Auto, wenn Sie
die Betriebskosten nicht aus dem Einsatz bezahlen. 
Benutzen Sie Ihren gesunden Menschenverstand. Ein einzelner Telefonanruf von
Ihrem Privatanschluß, oder eine Autofahrt sind ok. Einen Taxiservice zu betreiben
mit einem Auto, das Sie bereits besitzen, oder 10.000 Kopien von einem Hand-
buch auf dem Fotokopierer im Büro zu machen, ohne dafür zu bezahlen, fallen
unter „Stehlen von außerhalb des Systems”. Das Verdopplungssystem sollte idea-
lerweise  auf  eigenen Beinen stehen,  mit  großem Abstand von  Ihrer  normalen
Anstellung und Ihrer Methode, Geld zu verdienen! 

Regel 11 

Das ist die „Schlangen und Leitern”- Regel. 
Wenn Sie bei einem Schritt  „scheitern”, müssen Sie die „Schlange” hinun-
ter, bis zu dem Schritt, der Ihrem übrig gebliebenen Geld entspricht – und
erneut von diesem Schritt aus beginnen. 
Sie versuchen z.B. $5 in $10 zu verdoppeln. Sie kaufen etwas für $2 und versu-
chen es zu verkaufen. Sie schaffen es nicht und die $2 sind verloren. Sie haben
noch $3 und sind damit zurück bei Schritt 10 ($2,56 - $5,12). 

Regel 12 

Sie dürfen Ihre Arbeitskraft einbringen. 
Sie können beispielsweise Rohmaterial für $20 (von Ihrem Einsatz) kaufen, es zu
etwas verarbeiten, das Sie für $40 verkaufen. Sie werden schnell an die Grenze
dieser Vorgehensweise stoßen, dennoch ist dies eine eindrucksvolle Lehrstunde.
Sie  können nicht  reich werden  durch das Arbeiten auf  konventionelle  Art  und
Weise. 

Regel 13 

Die Hauptstrategie, die für jeden Schritt funktioniert, lautet wie folgt: 
Verwenden Sie den Einsatz, um einen Wert zu erschaffen, den Sie für mehr
verkaufen können! 
Denken Sie darüber nach, meditieren Sie darüber. Darin liegt der Schlüssel zu Ih-
rem Erfolg. Zufälligerweise ist das die Hauptstrategie hinter jeder einzelnen Firma,
ob groß oder klein, auf der ganzen Welt. 

Weitere Anmerkungen und Beispiele 

Falls die Regeln noch ein wenig unklar erscheinen sollten: Die folgenden Anmer-
kungen bauen auf dem Grundkonzept auf. 

Regel Eins: 

Es steckt ein Zauber darin, Geld zu finden oder geschenkt zu bekommen. Daher
ist es äußerst wichtig, daß Sie diese Startmünze finden. Sie werden sie finden,
wenn Sie fest genug danach suchen! Das ist Schritt eins – eine Centmünze zu fin-
den.  In  dem  unwahrscheinlichen  Fall,  daß  Sie  keine  solche  Münze  finden
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(schauen Sie auf den Parkplätzen von Supermärkten!), dann lassen Sie es mich
wissen und ich werde Ihnen den ersten Cent zuschicken. Um 1c in 2c zu verdop-
peln (und bei einigen weiteren Schritten), fragen Sie einfach einen Freund (oder
auch einen Fremden): „Ich mache ein Experiment. Wenn ich Ihnen diesen einen
Cent gebe, würden Sie mir 2c geben?” Sie werden sie Ihnen geben. Vermeiden
Sie, in Diskussionen verwickelt zu werden. Erfinden Sie einen Grund, warum Sie
diese 2c brauchen. Reden Sie nicht über die Verdopplungsmethode. Niemals! 
Diese Technik funktioniert für die ersten paar Schritte. Ich hab’s versucht. Gehen
Sie einfach zu einem Freund hin und sagen: „Schau her, ich weiß es klingt ver-
rückt,  aber ich mache gerade ein Experiment.  Stell  mir  keine Fragen, ich darf
nicht darüber reden, aber wenn ich Dir 16c gebe, würdest Du mir dann 32c ge-
ben? Ich weiß, Du wirst 16c verlieren, aber es ist ja nur Kleingeld und es wird mir
helfen, etwas zu beweisen. Ich werde Dir alles darüber erzählen, wenn ich das
Experiment in einigen Monaten abgeschlossen habe.” Wenige Menschen können
dem widerstehen. Es funktioniert nur bis etwa 32c, aus offensichtlichen Gründen.
Alles weitere Geld, das Sie finden, ist ein „Geschenk” an das System und kann zu
Ihrem Einsatz dazu gezählt  werden. Sobald Sie mit diesem System beginnen,
werden Sie eines ziemlich schnell feststellen: Sie fangen an, überall Geld zu fin-
den! 

Regel Zwei: 

Angenommen,  Sie  sind  bei  Schritt  13  ($20-$40).  Sie  entdecken  ein  tolles
Schnäppchen das $30 kostet und für $80 verkauft werden könnte. Tut mir leid,
aber Sie dürfen die fehlenden $10 nicht von Ihrem eigenen Geld zu den $20 Ein-
satz dazunehmen. Sie müssen entweder auf $20 runterhandeln, oder eine andere
Strategie finden. Betrachten Sie Geld von  „außen” als eine Verunreinigung des
besonderen Zaubers des verdoppelten Geldes.  Lassen Sie Ihren Einsatz nicht
durch Geld von außen verderben! 

Regel Drei: 

Angenommen, Sie haben gerade $20 (während Schritt 12) verdient. Diese Regel
besagt, daß Sie das Geld nicht auf die Bank legen (oder es ausgeben) und dann
andere $20 (z.B. als Bargeld oder Scheck) als Ihren Einsatz für Schritt 13 ver-
wenden dürfen. Das durchbricht die Kette. Während den ersten fünfzehn Schritten
hat dies einen magischen Effekt. Anschließend glauben Sie an das System und
es wird weniger wichtig. Es ist außerdem schwierig, mehr als ein paar tausend
Dollar bar zu bezahlen. 

Regel Vier: 

Angenommen, bei Schritt 14 läuft es besser als erwartet. Statt mit $80 finden Sie
sich mit $90 wieder. Diese Regel besagt, daß Sie $80 behalten und $10 für sich
selbst als Belohnung ausgeben müssen. Sie dürfen nicht die ganzen $90 als Ein-
satz in Schritt 15 verwenden um sich diesen Schritt leichter zu machen. 
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Regel Fünf: 

Sie sind zum Beispiel bei Schritt 14. Sie investieren $40 und bekommen nur $60
zurück statt $80. Das ist in Ordnung, Sie können die ganzen $60 (oder weniger)
für einen weiteren Versuch verwenden, die restlichen $20 zu verdienen. Wenn Sie
mehr verdienen, dann gilt Regel vier. Sie müssen nicht jeden Schritt mit einer ein-
zigen Transaktion oder einem „Handel” abschließen, obwohl die früheren Schritte
meist „ein Geschäft pro Schritt” sein werden. Spätere Schritte werden fast immer
mehrere Transaktionen pro Verdopplung erfordern. 

Regel Sechs: 

Ein Tagebuch ist wichtig, um Ihren Fortschritt zu verfolgen und neue Ideen zu pla-
nen.  Es  wird  ein  beeindruckendes  Dokument  sein,  wenn  Sie  das  System
abgeschlossen haben und es wird anderen helfen, Ihnen zu folgen. 

Regel Sieben: 

Mehr als alles andere ist dies eine Übung Ihrer Konzentration. Sie können Ihre
Chance auf Erfolg zunichte machen, wenn Sie sich um Schritt  fünfundzwanzig
sorgen während Sie bei Schritt sechs sind. Das wird dazu führen, daß Sie keine
Fortschritte  mehr  machen.  Sie  werden  denken:  „Das  ist  Unsinn.  Wie soll  ich
$80.000 in $160.000 verwandeln? Das kann ich nicht!” Und das während Sie bei
Schritt sechs sind – und versuchen, 16c in 32c zu verdoppeln! 
Während  Sie  Fortschritte  machen,  wird  der  nächste  Schritt  leicht  erscheinen.
Wenn Sie erfolgreich $5.000 zu $10.000 gemacht haben, werden Sie einige gute
Ideen  haben,  wie  man aus $10.000 $20.000 machen kann.  Aber  Sie  werden
diese Ideen nicht haben, solange Sie sich einige Schritte früher befinden – also
machen Sie sich keine Sorgen darum! Konzentrieren Sie sich auf den Schritt, den
Sie gerade versuchen, zu erreichen, und NUR auf diesen Schritt! 

Regel Acht: 

Keine der Regeln kann erzwungen werden, insbesondere diese nicht. Es liegt an
Ihnen, was Sie mit dem Geld machen. Aber wenn Sie es irgendwann auf Ihrem
Weg ausgeben, dann ist das System für Sie beendet. Sie brauchen nicht zu ver-
suchen, es wieder aufzugreifen, weil es nicht funktionieren wird. Das einzige, was
Sie tun können ist, wieder von vorne zu beginnen, irgendwann in der Zukunft.  
Das ist die schwierigste Regel. Die Leute können ihre Finger einfach nicht von
dem Geld lassen. Sobald es mehr wird als ein paar Hunderter, greifen sie zu und
kaufen irgendeinen super wichtigen Müll und machen alles kaputt! 
Hier geht es um Eigensinn und Entschlossenheit. Wenn Sie nicht glauben, daß
Sie den Mumm haben, es durchzuziehen, fangen Sie mit dem System besser gar
nicht erst an! 

Regel Neun:

Das verdiente Geld muß NEUES Geld sein. Geld, das Sie normalerweise nicht
besitzen würden, wenn Sie das Verdopplungssystem nicht begonnen hätten. Sie
sind z. B. gerade bei Schritt 10 und kämpfen sich vorwärts, um Schritt 11 zu errei-
chen. Es ist nicht zulässig, ein paar Extrastunden unten in der Kneipe zu arbeiten
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(oder wo auch immer Sie normalerweise arbeiten), um das Geld zu verdienen. Sie
hätten das sowieso tun können, das ist kein neues Geld. Außerdem verwenden
Sie nicht den Einsatz um den nächsten Schritt zu erreichen. 
Angenommen, Sie haben eine kleine Firma. Es ist Ihnen nicht erlaubt, innerhalb
Ihres bestehenden Geschäftsfeldes zu kaufen und zu verkaufen (und den Over-
head zu benutzen, der von außerhalb des Systems bezahlt wird).  Das ist kein
neues Geld und Sie benutzen alle möglichen verdeckten Vorteile (existierende
Produkte,  Kundentreue,  etc.),  um diesen  Schritt  zu  erreichen.  Das  hätten  Sie
auch ohne das Verdopplungssystem tun können. Als Faustregel gilt: Sie sollen in
Bereichen handeln, die zu Ihrer normalen Anstellung oder Ihrem Geschäft in kei-
nerlei Verbindung stehen. 

Regel Zehn: 

Es ist zum Beispiel nicht erlaubt, Papier im Wert von $40 zu kaufen und dann den
Farbkopierer im Büro zu verwenden um Kunstdrucke abzuziehen, die Sie für $80
verkaufen können. Warum? Weil Sie mehr einsetzen als Ihren Einsatz. Sie rech-
nen  die  Kosten  nicht,  den  Kopierer  zu  kaufen  und  zu  warten,  oder  das
ursprüngliche Kunstwerk zu erschaffen.  In Wirklichkeit  stehlen Sie diese Werte
von jemand anderem. Der richtige Weg wäre in etwa wie folgt: Sie erschaffen das
Kunstwerk selbst (oder bekommen es geschenkt) und gehen dann zu einem Ko-
pierladen  und  bezahlen  den  wahren  Preis  für  die  Farbkopien.  Ich  hoffe,  Sie
erkennen den Unterschied. Diese Regel sagt kaum mehr als: „Nicht schummeln!” 

Regel Elf: 

Angenommen, Sie investieren $80 und es geht alles schief. Statt der erwarteten
$160 haben Sie am Ende (sagen wir:) $6. Das kann passieren, machen Sie sich
darüber keine Sorgen. Das heißt, Sie sind zurück bei Schritt 11 und müssen (er-
neut) versuchen aus $5 $10 zu machen. 

Regel Zwölf: 

Seien Sie gewiß, daß diese Strategie nur etwa bis Schritt 20 funktioniert, danach
müssen Sie zu lange und zu hart arbeiten um weitere Schritte zu erreichen. Noch-
mal:  Es  muß etwas  sein,  was  Sie  nicht  bereits  tun.  Letztendlich  müssen  Sie
Handel treiben – kaufen und verkaufen, oder mit dem Einsatz eine gewinnbrin-
gende Firma gründen. Jetzt lesen Sie bitte Regel sieben noch einmal. 

Regel Dreizehn: 

Menschen trennen sich von ihrem Geld nur für etwas, das einen Wert für sie hat.
Alles andere ist Betrug. Meine Lebensphilosophie ist, Werte zu schaffen, die Be-
dürfnisse  befriedigen  und  die  zu  redlichem Handel  führen.  Alles  andere  geht
höchstwahrscheinlich schief. Sie könnten mit dem Geld spielen (zum Beispiel auf
ein  Pferd  wetten),  aber  da  Sie  keine  Werte  schaffen,  werden  Sie  sehr  wahr-
scheinlich keinen Erfolg haben und verlieren. 
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Hinweise und Tipps

• Diskutieren Sie mit niemandem außerhalb des Systems darüber. Die meisten
Menschen sind negative, hoffnungslos tief verwurzelte Skeptiker. Sie werden
Sie runter ziehen. Sie werden lachen. Sie werden spotten. Sie wollen Ihre Zu-
versicht zerstören. Warum? Wenn Sie erfolgreich sind, heißt das, sie müssen
etwas tun – und das wollen sie nicht. Es ist leichter, SIE zurecht zu stutzen.

• Bilden Sie eine „Mastermind” - Gruppe aus vier oder fünf Freunden, die alle das
System betreiben. Wie die „Weight Watchers” treffen Sie sich regelmäßig und
vergleichen Ihren Fortschritt. Alle helfen dem langsamsten Mitglied. Diskutieren
und teilen Sie Wege miteinander, um bei einem bestimmten Schritt zu verdop-
peln. Treffen Sie sich am Anfang einmal pro Woche, dann einmal im Monat.
Telefonieren Sie miteinander.  Halten Sie den Schwung aufrecht.  Der  größte
Feind ist, den Dampf zu verlieren. Ich kenne Leute, die haben die ersten zehn
Schritte an einem einzigen Nachmittag erledigt und dann ging ihnen die Puste
aus! 

• Beginnen  Sie,  positiv  zu  denken.  Kaufen  Sie  mein  Buch  „Die  Midas-
Methode” oder irgendein anderes Motivationsbuch. Lassen Sie Ihre bisherigen
schlechten Angewohnheiten hinter sich.  Beginnen Sie,  nach den Sternen zu
greifen. Sie erreichen sie vielleicht nicht, aber so sicher wie das Amen in der
Kirche kommen Sie nicht mit einer Hand voll Dreck zurück! 

• Tun Sie es für sich selbst. Hören Sie auf, davon zu träumen, reich zu werden
oder in der Lotterie zu gewinnen. Die Welt wird von Tätern erobert, nicht von
Träumern. Träumer bleiben pleite! 

• Jetzt gehen Sie los und finden diesen ersten Cent! Wenn Sie ihn finden, wird
das eine tolle Erfahrung sein, das verspreche ich Ihnen. Versuchen Sie es in
Einkaufszentren, auf Supermarktparkplätzen, etc. Sie WERDEN einen finden.
Seit  ich mit  diesem System begonnen habe,  habe ich jede Woche mehrere
Münzen gefunden! 

• Ich wünsche Ihnen viel Glück, aber denken Sie daran, Glück findet man dort,
wo Vorbereitung und Gelegenheit sich treffen! 
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